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Schutzobjekte Gebäude
Im Perimeter befinden sich viele geschützte Gebäude (blau: Volumenschutz, rot Substanzschutz, mit 
Fragezeichen: Schutzstatus in Frage stellen, schra�ert: Erhaltenswerte Gebäude ohne Status). Der 
Schutzstatus ist bei drei bezeichneten Objekten noch zu klären.

Entwicklungspotentiale
Entlang der Othmarsinger/ Wohlener Strasse gibt es gewisses Planungspotenzial. Zusätzlich besteht 
die Chance, durch eine deutliche qualitative Verbesserung der (Lärm)Situation die heute brachfallen-
den Gebäude zu sanieren und unter- bzw. ungenutzte Parzellen zu entwickeln.
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 1 Der Bauzonenplan scheidet folgende Bauzonen aus: 
 
 

 Ausn¿t-
zungsziffer 

Max. 
Gebªude-
hºhe 

Kleiner 
Grenz- 
abstand 

Grosser 
Grenz- 
abstand 

Maximale 
Gebªude-
lªnge  

Empfind-  
lichkeits-
stufe 

Zonen- 
vorschrif- 
ten 

Wohnzone W1 
 

0.40 7.00 m 4.00 m 6.00 m 25.00 m II *  Ä 6 

Wohnzone W 2 
 

0.50 
 

7.00 m 4.00 m 6.00 m 30.00 m II *  Ä 6 

Wohnzone W 3 
 

0.60 9.50 m 5.00 m 
 

8.00 m 40.00 m 
 

II *  Ä 6 

Wohn- und Gewerbezo-
ne WG  

0.60 
(0.50**) 

7.50 m  4.00 m 6.00 m 40.00 m 
 

III Ä 7 

Zentrumszone Z 
 

0.70 
(0.60**) 

10.00 m 
 

5.00 m 8.00 m  III Ä 8 

  14.00 m  *** 
  

  III Ä 9 

  16.00 m *** 
  

  IV Ä 10 

Zone f¿r ºffentl. Bau- 
ten und Anlagen ¥BA 

  ***   II * Ä 11 

Gr¿nzone G 
 

      Ä 12 

 

 Innerhalb der im Bauzonenplan bezeichneten lªrmvorbelasteten Ge-
biete gilt die Empfindlichkeitsstufe III gemªss Lªrmschutzverord-
nung, in allen ¿brigen Bereichen die Empfindlichkeitsstufe II. 
maximaler Anteil Wohnen 

 Grenzabstand = İ der effektiven Gebªudehºhe, minimal jedoch 
5.00 m.

 2 In allen Zonen ist sowohl die offene wie die geschlossene Bauweise 
zulªssig. 
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KONZEPT

2 Zentren miteinander verbinden – im Ort verankern – und vernetzen

Das heisst für uns:
 - Auf der Othmarsinger-/ Wohlerstrasse den Schwerlastverkehr siedlungsverträglich berücksichti-

gen.
 - Im Dor�ern den Strassenraum als Aufenthaltsraum denken.
 - Potentiale wie den Parkplatz/das Pärkli beim Sternenplatz perspektivisch mitdenken und einer 

Mehrfachnutzung zuführen.
 - Das "Scharnier" an der Kreuzung Wohler-/Bahnhofstrasse stärken und entwickeln.
 - Den Strassenraum dorfauswärts gestalten und den Siedlungsrand definieren.
 - Den Dor�ern ganzheitlich denken: Das Dorf hat zwei Zentren, die unterschiedliche Angebote 

darstellen und nicht miteinander konkurrieren.

Ortsbauliches Konzept

 - Priorisierung Fuss- und Veloverkehr durch Querverbindungen stärken
 - mehr sichere Querungsmöglichkeiten für Fussgänger und Velofahrer
 - Abschnitt Dor�ern: Tempo-30-Regime
 - neue Bebauung mit hofartigen Situationen entlang der Strasse
 - Othmarsingerstrasse stärker durch Bäume und Freiraum geprägt
 - Dor�ern mit „urbanerer“ Gestaltung und Verzahnung von Strasse und Höfen
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Abschnitt Dor�ern

 - kleinteilige Bebauung um Erschliessungshöfe gruppiert und adressiert
 - parzellenübergreifende Entwicklung wird empfohlen
 - Tempo-30-Regime, Velo im Mischverkehr
 - Parkierung gemeinschaftlich mit gesammelter Zufahrt bzw. rückwärtig lösen
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Abschnitt Wohlerstrasse

Ausbau der Strasse 
 - mit beidseitigem Trottoir: nordseitig Fussgänger, südseitig Fussgänger + Velo in eine Richtung
 - einer Reservierung von 14 m für Strassenraum
 - einer Baumreihe auf der Südseite

=> bietet Optionen für Verkehrsinsel, Fahrradstreifen, eventuelle Einbiegehilfen bei Nachverdichtung
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